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r zòzDie Sühne der ſineſiſchen Frevelthaten

Halle 24 Juli
Unter den Forderungen welche die Geſandten der verbündeten Mächte

im November v J zu Peking in ihrer Décision irrévocable als
unerläßliche Vorbedingungen des Friedensſchluſſes mit China aufgeſtellt
haben ſtand ſo ſchreibt Theodor v Scheve vormals erſter Jnſtruktions
offizier in Tientſin in der D die Entſendung einer von einemkaiſerlichen Prinzen u führenden Geſandtſchaft welche dem Deutſchen Kaiſer

das Bedauern des Kaiſers von China und der chineſiſchen Regierung
über die Ermordung des deutſchen Geſandten Freiherrn v Ketteler aus
zuſprechen hätte an erſter Stelle Auf dem Schauplatz der Frevelthat iſt
ferner bekanntlich ein Sühnedenkmal zu errichten auf dem in lateiniſcher
deutſcher und chineſiſcher Jnſchrift dem Bedauern des Bogdo Chans über
die völkerrechtswidrige Ermordung des Geſandten Ausdruck zu geben iſt
Mit der Wahl des Prinzen Tſchun des jüngeren Bruders des Scheinkaiſers Kuangſü hat die diplomatiſch ſehr wandte chineſiſche Regierung

ohne Zweifel wieder einen ſehr glücklichen Griff gethan Dem Bruder des
chineſiſchen Kaiſers werden unter allen Umſtänden in Europa die höchſten
Ehren erwieſen werden auch iſt die Wahl ſeiner Perſon ſehr geeignet die
Uneingeweihten mit anſcheinend gender Nothwendigkeit davon zu über
zeugen daß es dem mandſchuriſch chineſiſchen Hofe mit der Reue für die
begangenen Frevelthaten wirklich Ernſt Prinz Tſchun der vor ſeiner

Abreiſe aus Peking mit dem k Hofe in keine direkte
Berül hat ſpielt daſelbſt gar keine
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Chineſen ſondern
Zeit wieder

Ausübung ihrer
Der Fremdenhaß der Chineſen iſt aber gar Religions
ein im Jntereſſe der Tſuſi künſtlich geſchürter Raſſenhaß der ſich gegen
die Kaufleute Jngenieure und Zollbeamten genau ebenſo richtet wie gegen

ungeachtet iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die Entſendung des Prinzen
Tſchun dazu benutzt wird um von den europäiſchen Kabinetten die Mil

derung r Beſtrafung der Haupträdelsführer der Antifremdenbewegungzu erreichen Die Beſtrafung der Rädelsführer ſowie eine kaiſerliche Be

kanntmachung nach der die einfache Mitgliedſchaft an der Sekte der
Boxer und anderer den Haß gegen die Fremden renden Vereinigungen
mit dem Tode bedroht iſt ſollte nach der unwiderruflichen Entſchließung
der Geſandten zwei Jahre lang in a len Bezirken öffentlich angeſchlagen
und ſämmtliche Beamten vom Gouverneur bis zum Ortsvorſteher in
weitgehendſter Weiſe für Vertragsverletzungen und ſogar für Beläſtigungen
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fremden Miſſionar der Haß gegen den fremden Kaufmann wird durch
die Erwägung verſtärkt daß er das Geld aus dem Lande zieht der Haß
gegen den Miſſionar aber meiſt nur durch abergläubiſche Verleumdungen
z B daß die Miſſionare und geiſtlichen Schweſtern Kinder an ſich ziehen
um aus ihren Augen koſtbare Heilmittel zu verfertigen u ſ w
jüngſt veröffentlichte Mittheilung von dem Selbſtmorde einiger zum Tode

verurtheilten Fremdenfeinde zu Singanfu iſt wie alle von dort kommenden
Nachrichten trotz aller Einzelheiten der Berichterſtattung mit großer Vor
ſicht aufzunehmen Die Mandſchuren und Chineſen ſelber haben bei
der Nachricht von dem Tode centralaſiatiſcher feindlicher Nomaden
führer ſtets die Auslieferung der Leichname oder wenigſtens der
Köpfe derſelben verlangt So beanſpruchte im Jahre 1757 noch Kaiſer
Kienlong von den Ruſſen die Auslieferung des in Sibirien verſtorbenen
Kalmückenfürſten Amurſana um durch Zerſtückelung der Glieder ſeine
Rache zu kühlen Die Ruſſen verweigerten zwar die Herausgabe des
Leichnams doch zeigten ſie denſelben den Abgeſandten Kienlongs vor Der

chineſiſche Kaiſer verzieh den Ruſſen dieſen Ungehorſam nie Es wäre
daher nur recht und billig wenn die Geſandten das Verlangen ſtellten
daß die Leichname der zum Tode verurtheilten und angeblich durch Selbſt
mord geendeten Fremdenfeinde nach Peking gebracht zum Mindeſten aber
von europäiſchen Vertrauensperſonen rekognosziert würden

Die von der chineſiſchen Geſandtſchaft in Berlin beeinflußte Oſt
aſiatiſche Korreſpondenz hebt die Bedeutung der beiden erſten Begleiter
des Prinzen Tſchun hervor Tſchangijmengaos und Jintſchangwulos
Tſchangji iſt als Direktor für Vergwerk und Eiſenbahnweſen bisher wenig
hervorgetreten dagegen iſt Jintſchang der bisherige Direktor der Kriegs
ſchule von Tientſin eine in Berlin und Wien wohlbekannte Perſönlichkeit
Jintſchang wurde als jüngerer mandſchuriſcher Civilbeamter im Jahre 1876
der Geſandtſchaſt Lifongpaos zugetheilt und beherrſcht die deutſche Sprache
in Wort und Schrift recht gut Erbeſchäftigte ſich in Berlin zuletzt auch mit Militär

wiſſenſchaft und that für chineſiſche Anſchauungen beiſpiellos trotz ſeines
höheren Civilranges vom Jahre 1883 bis 1884 in Oeſterreich als Leutnant
Militärdienſte Jm Jahre 1884 wurde Jintſchang nach Tientſin berufen
woſelbſt er mit den deutſchen Jnſtruktionsoffizteren vielfach in Berührung

kam und auch dem Schre Zeilen beim Unterricht chineſiſcher
Offiziere Taktik als Dolmetſcher diente Jintſe chang

einige Jahre dar tor und dann Direktor der Kriegs
ſchule von Ti Er iſt einer der wenigen chineſiſchen Generale welche
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ſich einer wiſſenſchaftlichen Bildung erfreuen Beim Empfange des Prinzen
Heinrich beim Kaiſer und der Kaiſerin Wittwe im Jueng mingjuen

Garten der Gärten diente er als Dolmetſcher Bei den jüngſten chineſiſchen

Wirren iſt Jintſchang der den Werth der europäiſchen Kultur trefflich zu
c 2Seite hervorgetreten Das Schickſal desſchätzen weiß nach keiner
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mittels eines alten
Lipinheng gezweitheilt wurde muß dem klarſehenden mandſchuriſchen

General zur Warnung gedient haben
Wenn die beiden Begleiter des Prinzen Tſchun auch noch nicht zu den

erſten Räthen ſo iſt ihre Aufgabe und desdes chineſiſchen Reiches zählen

chineſiſchen Geſandten in Verlin der ihnen als Dritter zur Seite ſteht
von hoher Wichtigkeit Es verdient hierbei hervorgehoben zu werden daß

die hieſige chineſiſche Geſandtſchaft ſich während der Wirren des vorigen

Hſütſchingſchönns der wegen vermeintlicher

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

Juli Hofnachrichten Ueber die Nordlands
reiſe des Kaiſers meldet der Draht aus Aaleſund vom 22 Juli
Abends Der Kaiſer hat nach ganz vortrefflicher Fahrt bei kühler Luft
Aaleſund paſſiert und wird n vor Merok eintreffen Eine
weitere Meldung aus Helleſylt beſagt Der Kaiſer traf geſtern Abend inbeſtem Wohlſein nach einer ſelten ſchi önen Fahrt um rui Uhr in Merok

Verlin 23

ein Heute iſt etwas Regen An Bord iſt Alles wohl König Oscar
wird als Gaſt des Deutſchen Kaiſers den Manövern bei Danzig bei
wohnen

Zum Beſuch des Prinzen Adalbert in Petersburg wird
weiter gemeldet Nachdem am Montag der Prinz vom Zaren empfangen
worden ſtattete Dienstag Vormittag der Kaiſer in Begleitung des Groß
fürſten Alexris und Michael Nikolajewitſch des Hofmeiſters Baron
Fredericks des Hofmarſchalls Grafen Benkendorff und anderer Würden

Charlotte einen Beſuch ab Am Fall
reep wurde der Kaiſer vom Prinzen dem deutſchen Botſchafter Grafen von
Alvensleben und den Herren der Botſchaft begrüßt Der Kaiſer verweilte
eine halbe Stunde an Bord und überreichte dem Prinzen den An dreas
orden

Reichskanzler

träger dem Prinzen an Bord der

Graf v Bülow der ſich gegenwärtig in der
Sommerfriſche auf Norderney befindet unternahm wie von dort ge
ſc hrieben wird in Begleitung ſeiner Gemahlin ſeines Bruders des Majors
v Bülow und des Geh Legationsrathes v Lindenau mit dem Lloyd
dampfer Glückauf einen Ausflug durch die Nordſee bis Helgoland und
zurück nach Norderney Ans dieſem Anlaſſe hatten ſich der Vicepräſident
des Aufſichtsrathes des Norddeutſchen Lloyds Konſul Achelis ſowie der
Generaldirektor Dr Wiegand von Bremerhafen an Bord des genannten
Dampfers begeben um die Herrſchaften zu v üßen Am Abend fand
an Bord ein kleines Feſtmahl ſtatt Während der Fahrt die vom Wetter
ſehr begünſtigt wurde nahm der Reichskanzler und ſeine Begleitung die
geſammte Einrichtung des Glückauf in Augenſchein Gegen 10 UhrAbends wurde die Rückfahrt nach Norderney angetreten

Zur Rückkehr des Grafen Walderſee wird gemeldet Nach
einem Telegramm aus Suez iſt die Gera mit dem Generalfeld
marſchall an Bord heute früh nach angenehmer Fahrt d durch das Rothe
Meer wo ein kühlender Nordwind wehte dort eingetroffen Zur Be
grüßung des Grafen waren der Vertreter des kaiſerlichen Generalkonſuls
Legationsſekretär Freiherr v d Busſche und der deutſche Kommiſſar bei
der Kaſſe der Staatsſchuld Geheimer Legationsrath v Mohl von Kairo
angekommen An Bord iſt Alles wohl Dienstag Vormittag 10 Uhr
iſt die Gera in den Kaual eingelaufen

Auf das Abſchiedsgeſuch des Staatsſekretärs v Putt
kamer iſt wie die Berl N hören bis jetzt noch keine Ent
ſcheidung ergangen Ebenſo wenig verlautet etwas über die Gründe
durch die der verdiente Staatsmann zu dem bedauerlichen Schritte be

n worden iſt Die Vollendung des ſiebzigſten Lebensjahres kann als
Bewec ggrund doch wohl nicht ernſtlich in Betracht gezogen werde Was
die Ernennung des Nachf rs fft ſo iſt ſelbſtverſtändlich bis zur
Stunde ke beſtimmte Candidatur zu nenne

Die verbündeten Regierungen ſind nachdem über den
Entwurf des neuen Zolltarifs durch ein ſüddeutſches Blatt Mit
theilungen geinacht worden ſind von denen faſt die geſammte Preſſ ſe Notiz
g men hat und nachdem zwiſchen Finzelregierungen und wirthſchaft

hen Körperſchaften über den neuen Zolltarif Berathungen eingeleitet
ſind inbezug auf welche die M öglichkeit der Wahrung des Amtsgeheim
niſſes zweifelhaft erſcheinen muß in einen Meinungsaustauſch betreffs

der Veröffentlichung des neuen Zolltarifs eingetreten Jſt auch au
zunehmen daß das Ergebniß der e bezüglichen Verhandlungen derverbündeten Regierungen in der Veri öffentlichung des Zolltarifs beſtehen

wird ſo iſt doch dieſe wenigen Tagen noch nicht
zu erwarten
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ZJAch ich kenne Sie ſehr wohl ophia Genauer als Siehnen venn es giebt Partien in ihrem noch ſo kurzen und

ſo erſtaunlich ausgefüllten Leben die Sie mit Vorliebe in ein
ohlthätiges Dunkel hüllen das mir nicht undurchdringlich

Sie ſind ſehr gewandt ſehr keck ſehr gewitzigt aber ich
n hartnäckig und geduldig Jch habe Witterung für das

was mir zu wiſſen nutz lich ſein kann und weiß es zu erfal ren

Demnach weiß ich genau was Sie jetzt ſind Frau Baronin
Grodsko ich weiß aber auch was Sie vordem varen

Ein lauernder Blick zuckte in Sophias Augen auf und ihrea

Lippen verzogen ſich in Bitterkeit ihr Geſicht zeigte in dieſem
Augenblick einen e abſchreckender Bosheit Vermeſſen
ih ſie dem Bankier in die Augen und ſagte trockenen Tonesſo Erzahlen Sie mir doch die Geſchichte Jch bin ſehr

iengieng was man Jhnen über mich zugetragen hat Jſt es

Wahrheit ſo will ich ſie Jhnen ehrlich bekennen ſind es
ügen ſo kömren Sie Jhre Zuträger entlaſſen Wenn man Spioneſoldet müſſen ſie wenig tens zuverläſſig und geſchickt ſein

Die meinen täuſchen mich nie Mich zu belügen würde
hlecht lohnen

Wir werden ja ſehen Alſo denn
Alſo dem ehe Sie die Frau des Barons Elmer

Grodsko wurden eines magyariſchen Edelmannes der ſich mit
ſeiner Familie überworfen hat wegen dieſer Heirath haben Si
auf dem Belgrader Theater geſungen und getanzt und zwar
als Mi tglied einer durchziehenden Truppe die unter Leitung
eines Walachen ſtand der halb Gaukler halb Bandit Jhr Lieb

ber zu ſein ſchien Dort hat Baron Elmer der von Varna
zurückkam Sie geſehen ſich in Sie verliebt und Sie nachdem
er den Meiſter Escovico der mit einem Dolch auf ihn losging

mit dem Revolver niedergeknallt hatte richtig entführt

Das iſt alles was Sie wiſſen ſagt jungewegwerfend Nicht weiter zurück als bis zum Theater

Belgrad und der Geſchichte mit Escovico reicht Jhre Wiſſen
ſchaft Wohl der Mühe werth ſolch ein Aufhebens davon zu
machen

O bitte ich verfahre nur iſch und kann vielweiter zurückgreifen wenn Sie es wünſchen etwa bis zu
dem ſeltſamen geheimnißvollen Tod einer Frau Ferranti einer
ſehr wohlthätigen Dame in Trieſt die Sie halbverhungert auf
der Straße aufgeleſen und in ihren Dienſt genommen hat
Sie waren damals ſechzehn Jahre alt Jhre Wohlthäterinhatte einen Sohn Ain Tag als ſeine Mutter ſtarh man
nahm allgemein an ſie ſei vergiftet worden doch fehlte es an
Beweiſen reiſte der junge Ferranti mit Jhnen ab ſämmt
liches Baargeld die umſetzbaren Werthpapiere und den Schmuckver Verſtorbener in der Taſche Ob Sie oder er die Taſſe

Thee gereicht haben die Fran Ferranti vor dem Einſchlafen
getrunken hat um nicht wieder zu erwachen

Mein Gott Weder ich noch er Eine alte Dienerin
6 2 dithat VIC z vanzig Jahre im Haus geweſen war Die Perſon

hat übrigens ein Geſtändniß abgelegt doch hat man ſie weil
gar keine Beweiſe vorlagen weder gegen ſie noch gegen ſonſt
jemand wieder auf freien Fuß geſetzt

Was Sie betrifft Sie waren ja um dieſe Zeit ſammt JhremLiebſten in Venedig und haben ein luſtiges Leden geführt Eine
nette Art hatte er die Mutter zu betrauern dieſer junge Ferranti

a Café Flo rian auf dem Markusplatz geſchah es dann daß
er junge Tölpel in betrunkenem Zuſtand mit einem öſterreichiſchenMaler Händel anfing Dieſer ſtieß ihm anderen Tags am

Lido ſechs Zoll Eiſen in den Leib woran er ſtarb
Das iſt richtig Der arme Ferranti Er war ein reizendes

Kerlchen walzte entzückend war aber dem Abſinth gar zu er
geben Der hat ihn umgebracht nicht der Stoccata des
Majors Brügzelow Ein ſchöner Mann übrigens der ſeine
Schnurrbartenden im Nacken zuſammenbinden konnte aber dumm
wie ſein Säbel und nicht minder gefährlich Er hat mich

T T Roeued vzFrau aus Venedig ve
in

die Miſſionare In religiöſer Beziehung ſind die Chineſen das duldſamſte Jahres in hohem Maße taktvoll verhalten und dabei doch die Jntereſſen Der neue Oberpräſident von Oſtprenßen Freiherr
Volk der Welt ſie haſſen den fremden Kaufmann genau ebenſo wie den des großen oſtaſiatiſchen Reiches geſchickt zu wahren gewußt hat v Nichthofen erläßt folgende Bekanntmachung Nachdem Se Majeſtät

a n h nen rtrieben wo mir s d gut gefiel Jch konnte
ja mit keinem Herrn ein Wort ſprechen ohne daß er ihn ge
fordert hätte die ganze Stadt würde er geſpießt haben und
ſo mußte ich denn wohl oder übel abreiſen 4

Was nebenbei der öſterreichiſchen Polizei auch wünſch
war oder nicht

Jch habe die Tedeschi
haben meine Gefühle von jeher

Noch jetzt iſt Jhnen die Rückkehr nach
Daran iſt dieſer Eſel von Grod
Was iſt denn aus dieſem vortrefflichen Grodsko geworden

der um Jhrer ſchönen Augen willen ſeine Mutter im Jammer
zur Grube fahren ließ

ens
werth

nie ausſtehen können und ſie
erwidert

Oeſterreich unterſagt
18sko ſchuld

Dieſer vortreffliche Grodsko lebt im Sommer in Wien
im Winter in Monte Carlo Winter wie Sommer ſpielt er
um ſich zu zerſtreuen und trinkt um ſich über ſeine Verluſte
zu tröſten

Verliert er denn regelmäßig
Deshalb trinkt er ja immer
Das waren alſo ſoweit ich zu rechnen verſtehe ſchon

mehrere Leichname die Sie in Jhren Aktiva haben meine
ſchöne Freundin Verzweiflung Herzeleid und Schande bei
ſeite gelaſſen Wirklich ein reiches Leben wenn man die Dreißig
noch nicht erreicht hat

Achtundzwanzig war ich letzte Woche verbeſſerte die
Baronin kühl

Sie ſchreiten über die Menſchen weg wie über einen Fuß
teppich um Jhre Ziele Luxus re Herrſchaft zu erreichen
Und heute ſtehen Sie da glänzender mächtiger angebeteter alsje weil Jhr Wille vor keinem Diner ß zurückweicht und Jhr

Gewiſſen zu allem bereit iſt Stimmt s
Sie ſah Lichtenbach vermeſſen an zog ein ciſeliertes ſilbernes

Cigarettenetui aus der Taſche ſteckte mit größter Gelaſſenheit
eine türkiſche Cigarette an blies den auch in die Luft und
erwiderte dann mit ſanfter Stimme Es ſ ſtimmt aber es genügt nicht Jch bin noch weit mehr zu fäxchten als Sie ſagen
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der Kaiſer und König Allergnädigſt geruht haben mich zum Oberpräſidenten
der Provinz Oſtpreußen zu erneunen habe ich mein Amt heute angetreten
Die in der Berufung als Berwaltungschef dieſer ſchönen Provinz für mich
kiegende Ehre und Auszeichnung erfaſſe ich in vollſtem Maße Umſomehr
aber bin ich durchdrungen von dem Bewußtſein der gewichtigen Ver
antwortlichkeit die mir das neue Amt auferlegt Es wird mein ernſtes
Beßreben ſein die Jntereſſen Oſtpreußens nach allen Richtungen hin kennen
zu lernen damit es mir möglich ſei mich dem Lande nützlich zu erweiſen
Meine ganze Kraft ſoll dieſer Aufgabe gewidmet ſein Für meine Amts
führung erbitte ich mir die vertrauensvolle Unterſtützung aller Behörden
und Beamten ſowie ein offenes wohlwollendes Entgegenkommen der Be
wohner der Provinz

Jn Danzig fand am Dienstag Vormittag eine Konferenz
zwecks Beſprechung der wirthſchaftlichen Lage der Induſtrie und des
Handeks Weſtpreußens ſtatt Es nahmen daran Theil Handelsminiſter
Möller der Oberpräſident von Weſtpreußen v Goßler die Regierungs
präſidenten von Jagow und v Holwede Ober Regierungsrath Luſensky
Oberbürgermeiſter Delbrück ſowie Vertreter von Handel und Jnduſtrie
Die Konferenz trug einen rein informatoriſchen Charakter Die Abgeord
neten der Handelskammern von Thorn Elbing und Graudenz und die
Vertreter der Danziger Kaufmannſchaft berichteten zur Tagesordnung
Handelsminiſter Möller verſprach die wohlwollendſte Erwägung der Vor
ſchläge

Für die Uebungen im gefechtsmäßigen Schießen be
abfichtigt man wie aus gutunterrichteten militäriſchen Kreiſen verlautet
Probeverſuche mit ſogenannten Fallſcheiben anzuſtellen Wenn
hiermit bei den Schießſchulen günſtige Reſultate erzielt werden dürſte die
Einführung der neuen Scheibenart in der ganzen Armee erfolgen Die
Fallſcheiben werden im Auslande Schweiz Belgien Frankreich ſchon ſeit
längerer Zeit benutzt und ihr Syſtem findet vielen Beifall Die Scheibe
wird durch eine Schnur rückwärts und vorwärts in ſenkrechter Stellung
erhalten Sobald ein Schuß trifft und damit naturgemäß eine Er
ſchütterung verurſacht fällt ein am oberen Holzende der Scheibe an
gebrachter Hammer ſo herab daß er ein Blechſtückchen trifft welches an
einem Stift an der Scheibe aufgehängt iſt und dadurch mitſammt der
Schnur abgeſtreift wird ſodaß die Scheibe nach rückwärts umfällt Die
Benutzung der Scheibe geſtattet bei Uebungen mit ſcharfer Munition ein
wirkliches Einſchießen und führt vor allen Dingen die ſofortige Wir
kung des Feuers vor Augen was beſonders auch für die Ausbildung
des einzelnen Jnfanteriſten von hohem Werth iſt

Für Landwehrleute ſei als Warnung Folgendes mitgetheilt
Aus Mainz wird der Frankf Ztg berichtet Eine größere Anzahl von
älteren Landwehrleuten die demnächſt zum Landſturm gehen haben
ſämmtlich vom hieſigen Bezirkskommando eine eintägige Mittelarreſt
ſtrafe zudiktiert erhalten weil ſie die ihnen zugegangenen Vorſchriften
über die Kriegsbeorderungen nicht in ihren Paß eingeklebt hatten
Die älteren Leute die meiſtens während ihrer Militärdienſtzeit nie eine
Strafe erlitten und daxunter ſind ſogar einige die Feldwebelchargen be
kleidet haben müſſen jezt wegen eines kleinen formellen Verſtoßes in Haft
wandern

Auf dem Diſtanzritt Burkareſt Berlin traf wie aus
Sagan gemeldet wird am Sonnabend Major v Claer vom Großen
Generalſtabe der Armee der bei der deutſchen Geſandtſchaft am Bukareſter
Hofe kommandirt iſt in der Stadt Priebus im Kreiſe Sagan ein
v Claer übernachtete daſelbſt und ritt nächſten Morgen 3 Uhr in der
Richtung nach Kottbus weiter um vorausſichtlich am Dienstag ſein
Ziel Berlin zu erreichen
Weg zurück Reiter und Pferd ein ſechsjähriger ſtattlicher Brauner be
fanden ſich in guter Verfaſſung

Bremrrhaven 23 Juli Der Reichspoſtdampfer Hamburg iſt
heute Nachmittag aus Oſtaſien mit 10 Offizieren und 599 Mann
von der Munitionskolonnenabtheilung hier eingetroffen unter den Zurück
gekehrten befinden ſich 60 Rekonvaleszenten An der Landungsſtelle hatte
ſich viel Publikum eingefunden das den Truppen einen lebhaften Empfang
bereitete

Memel 23 Juli Nach dem amtlich feſtgeſtellten Wahlergebniß
erhielten bei der Reic Memel Heydekrung am 20 d M
Matſchull Littauer 7016 Braun Soz 4941 Schaak reiſinnige Volks
partei 2925 Stimmen Die Stichwahl zwiſchen Matſchull und Braun
iſt auf den 27 d M feſtgeſetzt

r 8Großßbritanmen
Der Krieg in Süd Afrika

London 33 Juli Trotzdem die Reihen der Buren ſich nach den
Berichten Lord Kitcheners ſtark lichten müſſen kommt doch wieder eine
Nachricht von einem Offenſivſtoß in der Kapkolonie Sie haben ver
ſucht Aberdeen zu nehmen indeß vergeblich Wie Laffan meldet
machten die in die Kapkolonie eingefallenen Buren einen entſchloſſenen
Angriff auf die Stadt Aberdeen Der Angriff begann Morgens 7 Uhr
Der Feind ſtand in vorzüglicher Deckung aber ſein Feuer auf die Stadt
blieb wirkungslos Die engliſche Beſatzung machte unterſtützt von der
Stadtwache einen Ausfall und trieb die Buren unter heftigem
Feuer zurück Am folgenden Tage wurde der Angriff erneuert und
die Buren beunruhigten die engliſche Beſatzung den ganzen Tag bis die
auſtraliſche Artillerie ſie mit einem Fünfzehnpfünder zerſtreute und zum
Rückzug in die Berge zwang Dewet und Steijn haben wie Daily
News mekdet die Bahn bei Heilbron Road auf dem Marſche nach Weſten
pafſiert und ſind nun zwiſchen Vaal und Rhenoſter mit einem Kommando
Dewet lagert niemals zuſammen mit der ganzen Mannſchaft ſeine Leute
trennen ſich Nachts um ſich am nächſten Tage wieder zu treffen Eine
allgemeine Bewegung der Buren gegen Süden iſt bemerkbar Jhre
Wachſamkeit vereitelt meiſtens die Verfolgung aber ihre Zahl iſt gering
im Verhäkniß zu den in den Zufluchtlagern befindlichen Ferner wird
berichtet Delarey habe das Kommando bei Klerksdorf darüber aufgeklärt
es ſei keine Hoffnung mehr auf eine europäiſche Jntervention
die Buren müßten den Krieg allein zu Ende führen Der allgemeine
Zug der Buren nach Süden der ſich ſchon ſeit Monaten bemerkbar
macht erklärt ſich daraus daß nur dort noch Ausſicht auf Verpflegung
für größere Trupps zu finden iſt Dewet und Steijn dagegen halten die
Poſition im Nordoſten des Oranje Freiſtaats Man darf geſpannt ſein
n e

Sie wiſſen r zuck Janz ut ler ber eine u illenSie wiſſen es auch ganz gut wollen aber meinen Unwillen
nicht erregen und ſchildern mich deshalb nicht ſo wie ich that
ſächlich bin Darin ſind Sie im Meine Verachtung
der Menſchheit iſt derart daß es mich nicht im geringſten ver
letzt wenn Sie offen ausſprechen ich wolle einfach Gewinn
aus ihr ziehen wie der Kaufmann aus ſeiner Waare Die
Männer ſind für mich nicht wichtiger oder intexeſſanter als
zur Schlachtbank beſtimmtes Vieh Sie ſind dazu da mich zu
ernähren und zu bereichern dafür mühen ſie ſich und ſterben
dafür Es ſcheint dies offenbar ihre Beſtimmung zu ſein denn
keiner vermag ja ſich ihr zu entziehen und ſobald einer ver
ſchwunden iſt tritt ein anderer an ſeine Stelle Sie werden
ſagen ich ſei eine Verderberin Es mag ſo ſein Es giebt in
der ganzen Welt Weſen die zur Arbeit zum Leiden zur Auf
opferung geſchaffen ſind wie es andere giebt die unwiderruflich
der Faulheit der Selbſtſucht dem Lebensgenuß frönen die
Natur bringt die einen ſo gut hervor wie die andern Der
Naturtrieb führt die einen zur Knechtſchaft die andern zur
Tyrannei es euntſtehen Ausſauger und Ausgeſaugte Raub und
Schlachtthiere Darin liegt eigentlich die einzige naturgemäße
Klaſſeneintheilung finden Sie nicht Sehen Sie ſich nur um
im Leben Lichtenbach Sie finden allerorten die nämliche Er
ſcheinung eine Herde von Nullen die von einem Verwegener
gelenkt ausgeſogen geprellt werden Wollen Sie mir s zum
Vorwurf machen daß ich zu den Ausſaugern gehöre wie Sie
zu den Betrügern Wir ſind von einer Partie mein Be
nur daß ich die Verwegenheit habe es auszuſprechen Sie
Heuchelei es zu vertuſchen Wir ſteuern aufs gleiche Ziel zu
auf die Ausbeutung der Menſchheit zu unſerem Nutzen und
Vergnügen So iſt s venn Sie es beſtreiten wollen ſo
widerlegen Sie mich Sie haben das Wort

Jortſetzung folgt
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Der Diſtanzreiter legt täglich 60 75 Klm

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
welche Wirkung es auf die noch im Felde ſtehenden Buren machen wird
wenn unter ihnen allgemein erkannt ſein wird daß eine Hoffnung auf
Jntervention einer europäiſchen Macht nicht mehr vorhanden iſt

Den Engländern ſcheint das ſüdafrikaniſche Abenteuer noch nicht
koſtſpielig genug zu ſein Es ſtreift in der That an Hohn wenn jetzt
gemeldet wird die engliſche Nation plane eine Schenkung von
100000 Pfund an Earl Roberts für ſeine Verdienſte in Süd
afrika und um ihm zu ermöglichen ſeinem neuen Range entſprechend zu
leben Feldmarſchall Roberts iſt ein alter und dazu ſchlichter Mann
Er wird feine Lebensgewohnheiten wahrſcheinlich auch als Earl nicht
ändern Und was die militäriſchen Verdienſte anbetrifft ſo muß es dem
Feld marſchall zur Ehre nachgeſagt werden daß er dieſe ſelbſt nicht über
mäßig hoch veranſchlagt Wenn den Britten das Geld ſo locker in den
Taſchen ſitzt dann eröffnen ſich ſogar dem Lord Kitchener dem die
Buren gar manche ſchlafloſe Nacht bereiten mögen angenehme Ausſichten
Doch im Ernſt ſagen ſich denn die Engländer nicht daß wenn ſchon
einmal Geld ausgegeben werden ſoll dieſes ungleich beſſer zur Linderung
der Noth unter den britiſchen Soldaten den zurückgekehrten ver
wundeten wie den noch kämpfenden verwendet werden könnte Vielleicht
beſchämt Earl Roberts die Spender indem er die Dotation einem ähn
lichen humanen Zweck überweiſt Lord Milner wurde heute in der
Guildhall der Ehrenbürgerbrief der City in einem goldenen Kaſten
überreicht Chamberlain und mehrere andere Miniſter waren anweſend
Der Lordmayor rühmte Milners hervorragende Leiſtungen in Südafrika
die vom ganzen Reiche dankbar gewürdigt würden

Aſien
Die Wirren in China

Der amerikaniſche Vertreter Rockhill in Peking telegraphiert der
Plan der chineſiſchen Entſchädigungszahlung ſei nunmehr end
giltig angenommen Die Tilgung der Bonds welche zur Ausgabe
gelangen werde im Jahre 1902 beginnen und der Plan nehme die völlige
Abzahlung von Kapital und Zins bis zum Jahre 1940 in Ausſicht
Man erwarte daß China 23 Millionen jährlich aufbringen werde dieſe
Summe ſolle dazu dienen die Zinſen zu bezahlen und die Tilgung des
Kapitals bis zur letzten Reſtzahlung zu bewirken

Jn Shanghai ſcheint eine kleine britiſche Jntrigue im Keime
erſtickt worden zu ſein Wie nämlich der Times von dort telegraphiert
wird ſollte der mit der Führung der Sühnemiſſion nach Berlin be
traute Prinz Tſchun am 20 Juli unter der unoffiziellen Führung
des britiſchen Generalkonſuls einige intereſſante Plätze Shanghais
beſuchen Das Programm umfaßte auch ein Frühſtück an Bord des
britiſchen Kreuzers Arethoſa Jm letzten Augenblick wurde der
Plan fallen gelaſſen angeblich wegen eines Unwohlſeins des Prinzen
Die Sache werde in Shanghai viel beſprochen

Die Hiſtoriſche Kommiſſton für die Provinz Sachſen

und das Herzogthum Anhalt
hielt am 1 und 2 Juni unter dem Vorſitz des Geh Regierungsrathes
Profeſſor Dr Lindner aus Halle a S ihre 27 ordentliche Sitzung in
Deſſau ab Den Verhandlungen die durch einen Vortrag des Profeſſor
Wäſchke über die wichtigſten Antriebe zur Entwicklung der Stadt Deſſau
eingeleitet wurden wohnten außer zahlreichen Gäſten auch der Ober
präſident der Provinz Sachſen v Boetticher und der Herzoglich Anhaltiſche
Staatsminiſter v Koſeritz bei

Nach Erledigung einiger Angelegenheiten der inneren Organiſation
und Verwaltung wurde zunächſt über den Stand der von der Kommiſſion
unternommenen Publikationen berichtet Von den provinziellen Geſchichts
quellen erſchienen in dem letzten Verwaltungsjahre der die Zeit von 1301
bis 1335 umfaſſende III Theil des Urkundenbuches der Stadt Goslar
herausgegeben von Landgerichtsdirektor Bode in Braunſchweig ferner die
Chronik des Konrad Stolle bearbeitet von Gymnaſialdirektor Dr Thiele
in Erfurt und das von Prof Hertel in Magdeburg fertiggeſtellte

Wüſtungsverzeichniß des Nordthüringgaues Von den Veröffentlichungen
die weiter gefördert ſind liegt das von Frhr v Wintzingerode Knorr be
arbeitete Wüſtungsverzeichniß der Kreiſe Heiligenſtadt Worbis Mühl
hauſen Stadt und Land und Duderſtadt bis auf das Regiſter im
Druck vollendet vor ſo daß ein baldiges Erſcheinen deſſelben zu ge
wärtigen iſt

Das Neujahrsblatt für 1901 enthielt eine Abhandlung des Archiv
direktors Dr Ausfeld in Magdeburg über die Hof und Haushaltung
der letzten Grafen von Henneberg

Von den Bau und Kunſtdenkmälern der Provinz Sachſen iſt die
Beſchreibung des Kreiſes Aſchersleben durch Oberlehrer Dr Brinkmann in
Zeis ſowie die der Kreiſe Ziegenrück und Schleuſingen von Dr Bergner
in Pfarrkeßlar vollendet ſo daß deren Drucklegung in nächſter Zeit beginnen
wird Ueber den Druck des Heftes Halberſtadt Stadt und Land verfaßt
von dem Provinzial Konſervator Dr O Doering und des Bandes über
den Kreis Wittenberg den Architekt Dr Schönermark in Kaſſel bearbeitet
ſchweben noch Verhandlungen Weitere Kreiſe befinden ſich in Bearbeitung
Die bisher in Geltung geweſenen grundſätzlichen Beſtimmungen über die
Anordnung des Stoffes der Beſchreibungen und die Geſtaltung des
Druckes ſollen durch neue erſetzt werden Der hierüber vorgelegte Entwurf
wurde gebilligt

Von den Vorgeſchichtlichen Alterthümern iſt ein neues Heft
nicht erſchienen doch ſind die Arbeiten des Sanitätsrathes Dr Zſchieſche
in Erfurt über die Erforſchung vorgeſchichtlicher Wallburgen auf der
Schmücke Hohen Schrecke und Finne weiter geführt und dem Ab
ſchluſſe nahe

Das Provinzial Muſeum hat nach dem vom Muſeumsdirektor Major
a D Dr Förtſch eingereichten Verwaltungsbericht auch in dem letzten
Jahre weſentliche Bereicherung erfahren durch Erwerbung einer großen
Anzahl vorgeſchichtlicher und geſchichtlicher Alterthümer Die Fortſchritte
und das zunehmende rege Jntereſſe deſſen ſich das Muſeum zu erfreuen
hat erhellem am beſten daraus daß ſich die Zahl der Beſucher von Jahr
zu Jahr ſteigert und im letzten Jahre über Viertauſend betragen hat Von den

Mittheilungen aus dem Provinzial Muſeum der Provinz Sachſen er
ſchien das 2 Heft und wurde der im März 1900 zu Halle tagenden Ver
ſammlung der deutſchen Hiſtoriker und im September der gleichfalls in
Halle zuſammengetretenen Verſammlung der deutſchen Anthropologiſchen
Geſellſchaft als Feſtſchrift überreicht

Die von der Kommiſſion für die Volksſchulen der Provinz hergeſtellten
Wandtafeln vor und frühgeſchichtlicher Gegenſtände aus der Provinz
Sachſen wurden an dieſelben zahlreich abgegeben und können auch fernerhin
von ihnen unentgeltlich jedoch unter Tragung der Verſendungskoſten be
zogen werden Von den über den Bedarf der Volksſchulen hinaus
gedruckten Tafeln iſt der Buchhandlung von Tauſch Groſſe in Halle
eine größere Anzahl zum buchhändleriſchen Vertriebe das Stück zu
1,50 Mark übergeben worden

Die Arbeiten zur Flurkartenforſchung die ſich auch über den Rahmen
der Provinz auf die benachbarten Staaten ausgedehnt haben wurden in
gewohnter Weiſe fortgeführt Ebenſo nimmt auch die Herſtellung ge
ſchichtlich ſtatiſtiſcher Grundkarten für die Provinz rüſtigen Fortgang
Dieſelben werden im Maßſtabe nach 100000 hergeſtellt und enthalten
ie Waſſerläufe und die Ortſchaften mit den Gemarkungsgrenzen

chließlich wurde der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1901
aufgeſtellt

Ans dex Amgebnng
Döllnitz 23 Juli Gewitterſchäden Bei einem Gewitter

ſchlug der Blitz in eine dem Sattlermeiſter Pötzel gehörige Kornr t
mandel dieſe und noch zwei danebenſtehende Mandeln brannten
nieder

Burgliebenau 23 Juli Gerettet Beim Spiel im ſeichten
Waſſer der Elſter kam das Söhnchen des Arbeiters Friedrich das einen

von der 13 Jahre alten Tochter des Schmiedemeiſters Achtel mit knapper2 v 7 7 ppNoth vom Tode des Ertrinkens gerettet
Eisleben 24 Juli Ein Doppelmord iſt wie das Eisl

Tagebl meldet heute Morgen durch den Bergmann Carl Schreiber
Er hat nach vorangegangenen Zwiſtigkeiten ſeine 21 Jahre

alte Chefraun und ſein 4 Monate altes Kind durch Beilhiebe ge
tödiet Schreiber iſt verſchwunden Der Mörder iſt 26 Jahre alt
unterſetzt von blaſſer Geſichtsfarbe blondem Schnurrbart er war be

er rerverubt worden

kleidet mit grünem Jacket karrierter Hoſe und grünem Hut Angedns
ſoll er ſich nach Halle gewendet haben

25 Juli Nr 172
d Eisleben 23 Juli Blitzſchläge Bei dem Gewitter welchez

heute Mittag über unſere Stadt zog ſchlug der Blitz in einen auf dem
Plane ſtehenden Maſt der elektriſchen Bahn und zertrümmerte dort die
Verſchlußvorrichtung der elektriſchen Leitung Ein andere Schlag traf das
Haus des Händlers Prinz Grabenſtraße 72 und zertrümmerte dort den
Schornſtein

Naundorf bei Körbisdorf 23 Juli Rohheit Eine wahre
Rabenmutter iſt die verehelichte Wilhelmine Welzel welche ihre
10 jährige Tochter zunächſt mißhandelte und dann noch die Treppe
hinunterwarf wobei das Kind auf einer Steinſtufe ſo unglücklich zu Falle
kam daß am rechten Arm das Schlüſſelbein brach

Zöſchen 23 Juli Blitzſchlag Jn unſerer geſtrigen unter
der Spitzmarke Geſtörter Gottesdienſt gebrachten Meldung über eine
vom Blitz in Brand geſetzte Pfarrſcheune war der Name der betreffenden
Gemeinde aus Verſehen nicht genannt worden Es handelt ſich wie wir
nachtragen wollen um den Ort Wallendorf

Eilenburg 23 Juli Schreckliche Wirkungen hatte ein
Blitzſtrahl im nahen Schöna indem er ein Mädchen von 18 Jahren
welches angeblich zum Fenſter hinausſah tödtete und Mutter und Sohn
betäubte dieſe ſind heute noch taub und werden wahrſcheinlich das Gehör
für immer verloren haben

Roitzſch 23 Juli Vom Blitz erſchlagen Auch in hieſiger
Flur wie in der ganzen Umgegend hat es am Sonnabend Nachmittag
unter Blitz und Donner dem Felde die äußerſt nothwendige Erfriſchung
gebracht bedauerlicher Weiſe wurde der hieſige Hausbeſitzer Jänicke
welcher beim Mähen von Luzerne beſchäftigt war vom Blitz erſchlagen
wie man zu berichten weiß wurde den Wetzeſtein in der Hand haltend
aufgefunden ſo daß angenommen wird daß der Verſtorbene im Augen
blick des Schlages mit dem Schärfen der Senſe beſchäftigt war

Artern 23 Juli Brand durch Blitz Während des Ge
witters am Sonnabend fuhr ein Blitzſtrahl in das Gehöft des Guts
beſitzers Wölfert im benachbarten Schönfeld Er ſetzte eine Scheune
und die Ställe in Brand die vollſtändig niederbrannten Das Vieh
konnte aus den Ställen gerettet werden

Naumburg 23 Juli Schlägerei Jn dem Hauſe groß
Marienſtraße 39 geriethen am Sonnabend Abend einige Bewohner in
Streit mit einander in deſſen Verlaufe kam es zur Schlägerei ja dem
einen der ſich in ſeine Stube geflüchtet hatte ging man nach Zer
trümmerung des Fenſters ſogar mit einem Säbel zu Leibe Er blutete
ſchließlich ans zahlreichen Wunden wegen deren man ihn ins Krankenhaus
bringen mußte Seine Gegner wurden verhaftet

o Halberſtadt 23 Juli Tod durch Ueberfahren Ein drei
jähriges Kind der Wittwe Thiemann in der Jndenſtraße wurde geſtern
Mittag in der Holtemme vor dem Burhardithore von einem ſchweren
Ackerwagen ſo unglücklich überfahren daß der Tod ſofort eintrat Das
Kind hatte im Waſſer geſpielt und ſaß am Rande der kleinen Kiesinſel
als der Wagen ins Waſſer fuhr Trotz Zurufs des Kutſchers ruhig
ſitzen zu bleiben ſtand das Kind auf und lief direkt in das Fuhrwerk hinein

Jokaltes
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geftattet

Halle 24 Juli
Der Städtetag der Provinz Sachſen wird diesmal in

Quedlinburg abgehalten und zwar am 24 September Die Tages
ordnung umfaßt folgende Punkte 1 Bekämpfung der Lungenſchwindſucht
in den Städten 2 Erfahrungen in neuen Straßenbefeſtigungen Klein
ſtein Schlacken Stampf Asphalt 2c Pflaſter 3 Vergebung von
Grundſtücken zu Erbbaurechten in beſonderer Berückſichtigung der in
Halle gemachten Erfahrungen 4 Verſicherung der Städte gegen Haft

pflicht eDie Theilnehmer der StadtfernſprechſtelleFernſprechverkehr
in Wulfen ſowie die öffentliche Fernſprechſtelle in Taucha Bez Leipzig
und die Umſchalteſtellen in Kieritzſch und Regis ſind zum Sprechverkehr
mit Halle Ammendorf und Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr be
trägt für Wulfen Kieritzſch und Tkucha 25 Pfg für Regis 50 Pfg

Strafzenſperrnnug Wegen Vornahme von Arbeiten werden die
Straßen Schülershof und Trödel vom heutigen Tage ab für den
Fahr und Reitverkehr geſperrt

Das Regenwetter das während der letzten Nacht eingetreten iſt
wird wohl allſeitig willkommen geheißen werden Seit dem 19 April
herrſchte durchaus trockene Witterung nur dann und wann einmal gab
es Niederſchläge die indeſſen überaus unbedeutend waren Hier und da
begann es an Trinkwaſſer zu fehlen gewerbliche und induſtrielle Anlagen
die auf Waſſerkraft angewieſen ſind mußten bei eingetretenem Mangel an
Waſſer zum Theil feiern Wald und Flur Halm und Frucht Gras und
Kraut Thier und Menſch alles litt unter der anhaltenden Dürre Zu
dieſer trat bisweilen eine afrikaniſche Hitze die nicht gerade angenehm
war Ob das eingetretene Regenwetter längere Zeit anhalten wird wer
kann es wiſſen Aus dem Stande des Barometers das bis heute früh
gefallen war kann man nicht immer auf den Charakter der Witterung
des nächſten Tages ſchließen Jedenfalls ſelbſt wenn der Regen noch
heute nachlaſſen oder aufhören ſollte wird ſchon die heute niedergegangene
Menge deſſelben von ſegensreichen Folgen ſeinOffene Stellen für Militäranwärter im Verecich des
4 Corps Geſucht werden in Barleben beim Amtsvorſtand 1 Amis
diener zum 1 Oktober 850 Mk Gehalt 50 Mk Kleidergeld und 100 Mk
Wohnungsgeld in Bernburg beim Magiſtrat 2 Nachtſchutzleute zum
1 Oktober je 1050 Mk ſteigend bis 1650 Mk und freie Dienſtkleidung
in Bleicherode beim Amtsgericht ein Kanzleigehülfe zum 1 Oktober 5 bis
10 Pfg für die Seite in Bernburg bei der Landesheilanſtalt ein Jrren
wärter und ein Portier zum 1 Auguſt je 500 Mk Gehalt bei völlig
freier Station in Bitterfeld beim Magiſtrat 1 Polizeiſergeant zum
1 Oktober 1000 Mk ſteigend bis 1350 Mk und 100 Mk Kleidergeld
penſionsberechtigt in Delitzſch beim Poſtamt 1 Landbriefträger zum
1 Oktober 958 Mk in Eisleben beim Kreisausſchuß des Mansfelder
Seekreiſes 4 Chauſſeeaufſeher mit noch ſpäter zu bezeichnenden Wohnorten
zum 1 Oktober 1000 Mk ſteigend bis 1890 Mk und 90 Mk
Wohnungsgeld in Halberſtadt beim Landgericht 1 Kanzleigehülfe ſofort
5 bis 10 Pfg für die Seite in Harzgerode beim Magiſtrat 3 Schutz

männer ſofort je 900 Mk Anfangsgehalt in Merſeburg bei der General
kommiſſion 1 Ofenheizer zum 1 Oktober 90 Mk monatlich ebendaſelbſt
beim Magiſtrat 1 Nachtpolizeiſergeant ſofort 1000 Mk und 150 Mk
Wohnungsgeld penſionsberechtigt in Nietleben bei der Direktion der
Provinzial Jrrenanſtalt 1 zweiter Bureaugehülfe zum 11 Oktober 1030 Mk
penſionsberechtigt in Oſchersleben beim Magiſtrat ein Feldhüter und
Nachtwachtbeamter zum 15 Auguſt 800 Mk in Pretzſch beim Militär
mädchenwaiſenhaus 1 Maſchiniſt und Heizer zum 1 September 700 Mk
bis 1100 Mk Gehalt nebſt freier Dienſtwohnung u ſ in Teuchern
beim Amtsgericht 1 Kanzleigehülfe ſofort 250 M Zu dieſen Stellen
iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Allgemeiner deutſcher Muſiker Verband Geſtern wurde
durch den Vorſitzenden des Verwaltungsrathes Krüger Berlin die 10 Dele
gierten Verſammlung der deutſchen Unterſtützungskaſſe für Muſiker Wittwen
und Waiſen eröffnet zu welcher 27 Delegierte mit 27 Stimmen erſchienen
waren Rendant Eichmann und Direktor Thadewaldt theilten mit daß
die Sterbennterſtützung und die laufenden Unterſtützungen in derſelben
Weiſe weitergezahlt werden wie bisher Die Beiträge für das Rechnungs
jahr 1900 betrugen 12841,25 Mk das Vermögen der Kaſſe am 31 März
369 903,20 Mk ein Mehr von 16505,25 Mk gegen das Vorjahr So
dann gelangten eine lange Reihe interner Anträge zur Berathung Der
Wittwen und Waiſenkaſſe wurde zum Zwecke der Agitation eine Summe
von 500 Mk bewilligt Die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mitglieder des
Verwaltungsrathes Wendel Steinkrauß und Klöpfer wurden wiedergewähtt
ebenſo die Beiſitzer Als Ort für die nächſte Delegiertenverſammlung
wurde die Stadt beſtimmt in welcher der Verband tagen wird Es
folgte die 19 Delegiertenverſammlung des Allgemeinen deutſchen
Muſikerverbandes Als Vertreter des Magiſtrats war Herr Stadt
rath Pütter in der Verſammlung anweſend und begrüßte Namens
der Stadt den Präſidenten und die anweſenden Delegierten Die Ver
leſung der Präſenzliſte ergab die Anweſenheit von 67 Delegierten mit
98 Stimmen es ſind 55 Lokal Vereine vertreten ſowie 1 Delegierter für
Einzelmitglieder mit 1 Stimme Der Bericht des Präſidenten Sogel über
die Thätigkeit des Verbande in den letzten zwei Jahren hebt hervor
daß der Verband ſtets bemüht geweſen iſt den Stand der Muſiker zu
heben und vorhandene Noth zu lindern Jn den letzten Verhandlungen
in Hamburg haben die Berathungen über die Krankenkaſſen einen ſehr
breiten Raum eingenommen und ſind bis zu dieſem Verbandstage vertagt
worden Die Verwaltung iſt inzwiſchen beim Reichsverſicherungsamt vor
ſtellig geworden um gleichmäßige Behandlung aller Muſiker beim Klebe
geſetz zu erlangen Um ſich gegen die Konkurrenz der Militärmuſiken zu
wehren iſt eine Petition an den Reichstag abgegangen welche im nächſten
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Nr 172 Donnerskag
Winter an das Plenum gelangen wird Das Material für eine Petition
gegen die Konkurrenz der muſicierenden Beamten hat ſich als un
genügend herausgeſtellt Es ſind im Verbande es 148 Lokal Vereine und
iſt in den letzten 5 Jahren die Zahl der Mitglieder von 7000 auf 11 000
geſtige t

Jm Maſchinen Techniſchen Verein hielt in der letzten Sitzung
ein Vereinsmitglied einen Vortrag über Eismaſchinen Unter Zugrunde

legung einer Zeichnung erklärte Redner in leicht faßlicher Weiſe die
Apparate und den rn des Abſorptionsſyſtems und gab zum Schluſſe
einen kurzen Ueberblick über den der Kompreſſion Am Sonntag unter
nahm der Verein eine Beſichtigung der Rauchfuß ſchen Brauerei zu welcher

ſich die Mitglieder zahlreich eingefunden hatten Herr Braumeiſter Grimm
übernahm die Führung durch die Brauerei Er verſtand es durch reich

haltige Erklärungen die Theilnehmer mit ſämmtlichen Einrichtungen
Maſchinen und Apparaten vertraut zu machen

Der Verband Deutſcher Kriegsveteranen hält am 17 18
und 19 Auguſt 1901 zu Deſſau ſeine Hauptverſammlung ab Zur
Verhandlung kommt daſelbſt u A eine Petition an den Reichstag
a Daß bei Vertheilung der Beihülfe anderweite Bezüge von Unfall und
Penſionskaſſen bis zur Höhe von 30 Mk kein Hinderniß bilden ſollen
d Daß der Ausdruck gänzlich erwerbsunfähig aus dem Geſetz entfernt
werden ſoll entſprechend dem Worte Beihilſe die dann keine Beihilfe
ſondern ein Almoſen iſt wenn der Familienvater erſt dauernd völlig
erwerbsunfähig iſt e Daß die Ausführung der Geſetze eine gleichmäßigere
werde ſowie ferner ein Antrag auf Gründung einer allgemeinen Be
gräbnißkaſſe

Stiftungéfeft Der katholiſche Männer Verein zu Halle
Giebichenſtein feiert am nächſten in der Saal loßbrauerei ſein
11 Stiftungsfeſt Der Ueberſchuß iſt für wohlthätigen Zweck beſtimmt Das Programm beſteht aus Muſikda bietungen Theaterauf
führung und dem üblichen Tänzchen

Für Gartenliebhaber und Banluſtige Dienstag den

einen

6 Auguſt Vormittags 9 l Uhr wird durch das Kgl Amtsgericht Halle
Dzondi s Garten mit Wohnhäuſern erbtheilungshalber verſteigert
Dieſes 9 bis 10 Morgen große Grundſtück mit prachtvollem Park und
Garten idylliſch an einem Saale Aym aber doch mitten in der Stadt
am Kirchthor Nr 6 belegen eignet ſich nicht nur vorzüglich für ein hoch

herrſchaftliches Villen Grundſtück ſondern auch zur Anlage einer Villen
Kolonie oder für jedes andere große Unternehmen

Betriebsſtörung Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr erlitt die
Stadtbahn auf dem Riebeckplatze dadu Störung von 45 Min
daß die Räder eines mit Kies beladenen Wagens in den durch Pflaſter
arbeiten freigelegten loſen Boden eingeſunken waren

Leichenfunund Geſtern Vormittag gegen 7 Uhr
wilden Saale in der Nähe des Geſtüts Krenz
nicht bekleideten unbekannten Mannes im Alter von 35 bis
40 Jahren gefunden Die Leiche war die eines kräftigen unterſetzten
Mannes hatte ſchon mehrere Tage im Waſſer gelegen und wurde nach
der Leichenhalle des Friedhofs Lettinerſtraße geſchafft

Standesantliche Anchrichten
Standesamt Halle Steinweg

eine

wurde in der
Leiche eines

Ar ufgebo oten 28 Juli Der Kaufmann Julius Martini und Ella
Wörmlitzerſtraße 11 und Schwetſchkeſtraße 6 Der Hilfshoboiſt

ilhelm do ckmann und Bertha Kießling Detmold und Böllbergerweg 60g er Stei ſetzen Karl Frauendorf und Marie Bennemann Lützen und

rben Der Hausdiener Guſtav Bieler und Albertine Kober Halle undu trungen Der Eiſenbahnſtations Diätar Robert Kr eghoff und Klara
Ke ellner Halle und Sondershauſen

Eheſchließungen 23 Juli Der Guts und Ziegele beſitze Karl
Markgraf und Emma Scheuer Angersdorf und Leoſtraße l Der Loko
n führer iis Löther und ilhelmine Knoop Lindenſtraße 72 und

ugilſtaſtratze 11
Geboren 23 JFuli Dem Reſtaur zateur Louis Patſch auch Baatſchein S Alfred Gr lilrichſtraße 10 Dem Fabrikar Karl Moebius

eine T Lina Salzſtraße 1 Dem Handarbeiter Eduard Braun in S
Ernſt Schloſſerſtraße 4 Dem Schmied Fri iedrich Karl Günther eine T
Charlotte Jda Lindenſtraße 64 Dem Handa irbeiter Franz Schübel ein SWilly Brunoswarte 13 Dem Tiſchler A um Förſter eine T Erna
4 Vereinsſtraße 4 Dem Handarbeiter Ni hard Karf eine T Gertrud
Ludwigſtraße 29 Dem Mechaniker Guſtav Hennemeyer ein S Kurt Berg
ſtraße 3

Geſtorben 23 Juli Des Fabrikarbeiter Hermann Thiele T Frieda
7 Thorſtraße 37 Des Maurer Hermann Muth S Wilhelm 5
Graſeweg 10 Des Keſſelſchmied Karl Schumann T Elſa 1 J Zwinger
ſtraße 30 Des Univerſikätsprofeſſor Dr phil Georg Wiſſoroa S Richard
9 J bethkrankenhaus Des Poſtſchaffner Gottfried Wagner S Erich

W Bfännerhöhe 34 Des Reſtaurateur Karl Buggert frau Karolinegeb Borgmann 67 Gr Steinſtraße 51 Roſa Löwe 24 Thomaſius
ſtraße 16 Des Bahnarbeit Wilhelm Hey S Kurt 1 Schmi
ſtraße 2 Des Geſchäf ihrer Albert Dobe S Bruno 3 M Gr Sand
berg 8 Des Werkmeiſter Heinrich Baer S Karl 1 Wolſſtraße 21
Der Kammerdiener Leopold Gericke 68 Klinik Des Geſchicrführer Paul
Schmidt T todtgeb Marienſtraße 3 Des Handarbeiter Franz BrauſemannT Frieda 1 Auguſtaſteate 2

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufg eboten 23 Juli Der Handarb eiter Otto Schömburg undBarbara Lora Petersbergſtr aße 45 Der Brauereiarbeiter Guſtav Hoffmann

und Louiſe Kohlemann geb Grunert Dardenbergütage 40 und Gr Stein
ſtr a 36

Eheſchließungen 23 Juli Der Tiſchler Auguſt Flemming und
Anna Leipold Ackerſtraße 4 Der Handlungsreiſende Paul Korell und
Julianna Stoiſchek Erfurt und Herderſtraße 1

Geboren 23 Juli Dem Handarbeiter Louis Carl Wiegand eine T
Wally Triftſtraße 48 Dem Handarbeiter Friedrich Eckſtein ein S ErnſtHardenberg gſtraße 35

Dem Nati rheilkundigen Emil Goldammer eine T
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eneral Anzeiger für Halle und den Saglkrersz
Margarethe Gr Brunnenſtraße 40 Dem Buchdruckmaſchinenmeiſter
Anguſt Schlaffke ein S Rudoif Triftſtraße 47 Dem Schneidermeiſter
Arthur Langer n T Flora Geiſtſtraße 33 Dem Bahnarbeiter FriedrichSorgenfrei ein S Fritz Triftſtraße 47

Geſtorben 23 Juli Des Tiſchler Karl n T
3 Gabelsbergerſträße 5 D erDiakoniſſenhaus Wittwe Friederike etz geb Dok wert Diagkon ſen
baus Des Kutſcher Hugo Rötting T Gertrud 5 F Fleiſch rſtraſte 27
Des Schuhmachermeiſter Otto Lehmann T Elſe 2 M Kreisſtraße 2

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforberlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 24 Juli Meldung des Kl

am 12 Auguſt von Hamburg nach Brunsbüttel um
der Südpolarexpedition anweſend zu ſein
zollern findet ein Abſchiedseſſen ſtatt
Beilage der heutigen Nummer Red

Poſen 24 Juli Mel
Nachr melden Jn

Charlotte
Zandwyirtd Gottiteb Bund

Der Kaiſer fährt
bei der Abfahrt

An Bord der Hohen
Vergl den Sonderbericht in der

dung der
Gremblowo

Voſſ Ztg Die Poſ Neueſt
bei Grätz ſchlug der Blitz in einen

Haufen Dominialarbeiter ein Zwei Frauen und ein Kind wurden
getödtet vier Arbeiter betäubt

Vonn 24 Juli Wolff s Bur Geſtern Abend ſchlug auf dem
Rhein unterhalb Niederdollendorf ein Kahn mit vier Jnſaſſen um
wovon drei ertranken Nach dem Bonn Gen Anz ſind dies der
stud jur Roentz aus Poppelsdorf und zwei unbekannte Damen der
vierte konnte ſich an dem umgeſchlagenen Kahne feſthalten bis Rettung

gebracht wurde
Wien

Touriſten
24 Juli Meldung des B Die reichsdeutſchen

welche bekanntlich mit den Brüdern Wilhelm die Beſteigung

des Tribulaun unternahmen die ſo tragiſch endete
den Ortsbehörden in Pflerſch verſchwiegen Dieſelben werden aus einem
Briefe des überlebenden Wilhelm bekannt ſie heißen Dr Bruno Groſſer
und Dr Walter Reutel aus Berlin und Dr Hermann Uhde aus
Heidelberg

Rom 24 Juli Neldung des B Kaiſer Wilhelm
kaufte mit Zuſtimmung des italieniſchen Unterrichtsminiſteriums aus dem

hiſtoriſchen Palaſte Manſi in Lucca zwölf von Giovanni Pinotti
meiſterhaft in Tempera gemalte Holztafeln an welche die Hauptepiſoden
des alten Teſtaments darſtellen

Rom 24 Juli Meldung des B Graf Walderſee
hinterließ als er das Oberkommando in Peking niederlegte dem Führer
der italieniſchen Expedition Oberſt Garioni ein ſchmeichelhaftes
Schreiben worin er hervorhob daß die treue Kameradſchaft in China
das Band der Freundſchaft zwiſchen Jtalien und Deutſchland noch feſter

hatten ihre Namen
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Juli Seite 3London 24 Juli Wolff s Bur Nach einem Telegramm Lord
Kitcheners aus Pretoria wurde ein aus Kapſtadt kommender Güter
zug beſtehend aus 113 Wagen mit Geräthſchaften und Vorräthen am 21
früh acht Meilen nördlich von Beaufort Weſt von Scheepers Kom
mando angehalten ausgeplündert und in Brand geſteckt Auf eng
liſcher Seite wurden drei Mann getödtet und 18 verwundet General
French berichtete Oberſt Crabbe ſei mit 300 Mann in den Bergen bei
Eradock bei Tagesanbruch am 21 Juli von Kruitzinger angegriffen
worden Die Pferde der Engländer ſeien durchgegangen r Crabbe habe
ſich nachdem der Kampf den ganzen Tag gedauert auf Mortimer zurückziehen müſſen Die engliſchen Verluſte ſeien gering

Stockholin 24 Juli Wolff s Bur Die Exploſion auf dem
amerikaniſchen Oreimaſter Louiſe Adelaide in Gäddvigen wurde durch
eine Entzündung ausſtrömender Gaſe hervorgerufen Das Feuer hält

Durch die Exploſion wurden
nicht wie früher gemeldet ſondern 12 Perſonen getödtet gerettet
wurden 3 Perſonen Vergl Kl Chr Red

Port Said 24 Juli Wolff s Bur Auf der Fahrt durch den
Kanal wurde die Gera von dem ihr begegnenden franzöſiſchen
Truppentransportſchiff mit Hurrahs und Fanfaren begrüßt
die von Bord der Gera lebhaft erwidert wurden Geſtern
Abend fand ein Diner zu Ehren des italieniſchen Oberſtleutnants
Chaurand und des italieniſchen Hauptmanns Fevigo welche dem
Oberkommando zugetheilt waren und die von Port Said direkt nach Rom
reiſen ſtatt Graf Walderſee brachte einen Trinkſpruch auf das Wohl
beider Scheidenden dieſe gedachten dankbar der Ehre dem Oberkommando

angehört zu haben Die Gera traf 1 Port Said einnimmt im Laufe des heutigen Tages Kohlen und wird vorausſichtlich

Malta anlaufen

Peking 24 Juli Meldung des Kl Die Chineſen
machen kein Hehl aus ihrem Widerwillen gegen die Errichtung von
Kaſernen und Feſtungswerken innerhalb des Geſandtſchaftsviertels
Infolgedeſſen gewinnen die Ausländer den Eindruck daß die größere
Sicherheit der Legationen auf Koſten einer größeren Unſicherheit der in

der Stadt und anderwärts lebenden Fremden erreicht werde Prinz
Konoye der Präſident des japaniſchen Oberhauſes empfiehlt dringend

eine chineſiſch japaniſche Allianz Li Hung Tſchang iſt für
einen Anſchluß an Rußland Prinz Tſching hält es mit Japan

Marftpreiſe
der Woche vom 14 Juli bis 20 Juli 1901

hMitternachts

knüpfe nach den Ermittelungen der Markt KommiſſionÜVr 2Rom 24 Juli Meldung des B Crispi vermochte o Höchſter ſNiedrigfter ſDurchſchn
in der Nacht zu geſtern vier Stunden zu ſchlafen Das Befinden zeigt Gegenſtand Einveit P tei

J r z 8 inhe 9ſonſt keine Veränderung Kaiſer Wilhelm und der Reichskanzler Graf R d

Bülor en Erk a e xBülow haben Erkundigungen eingezogen gut 100 Klgr 16 90 15 15 95Amſtervdam 24 Juli Meldung des Kl Das elegramm eizen mittel s 14 n 3

r T 7 14 13 9durch welches Präſident K den o d ſein Gattin h v 57 tbliieh welche p ral o ent Krü ger el l eine erf 90 1 30 60enthielt auch eine Mittheilung über ihre letzten Worte welche lauteten J J i 35geh r 1 n et le 1 v z l Roggen n l 4 14 S 13 90 14 22Sagt Eurem Vater daß er ſein Vertrauen einzig und allein mit aller gering n 14 60 27 13 30
Feſtigkeit auf Gott ſetzen ſollte gut F mJ Pel Gerſte mittelLondon 24 Juli Meldung des B Koch s Rede gering 5

H v t W vſiehe den Sonderartikel in der BVeilage Red bildete das wichtigſte gut n 15 80 15 50 15 65
Ereigniß des Tuberkuloſe Kongreſſes Die St James Alle war Hafer ttel 15 40 15 12 29

Sreig S erin 3 50 18 75bis auf den letzten Platz gefüllt viele Damen waren anweſend Unter u l 13 13 x
e r g Erbſen Viktoria e 19 18 18 50den Theilnehmern überwog das deutſche Element Nach korgen Ein w n 22 50 20 21 25

e e m 75 lführung durch den Vorſitzenden erhob ſich Koch und hielt ſeinen Vortrag j Linſen 32 16 vo 24 25
in en gliſcher Sprache Als der große deutſche Gelehrte zum Schluß Eßkartoffeln neue 7 z J

Nie tſtrok 7 1 6 1 5
die hygieniſchen Maßnahmen für die Selötplagg der Tuberkuloſe und ſ Nicht n h enhreis W 80 25

Krummſtroh Fuhrenpreis 4 5 2ihre Ausſicht auf Erfolg in beredten Worten geſchildert und dann unter Seu 8 7 7 50
J J 4 deHinweis auf die Nothlage der ärmeren Klaſſen in warmen Worten einen Kindfleiſch im Großhandel 110 100 105 S

Appell an die allgemeine Liebesthätigkeit gerichtet hatte folgte minuten von der Keule 1 Klgr 1 50 180 1 40

langer Beifall vom Bauche 1 30 1 1 15langer Beifall S 1 50 1130 1 40s Dchwer inefl eiſch J 59London 24 Juli Wolff s Bur An den Vortrag des Prof Kalbſleiſch 160 1 40 11 50
d u i 7 hRobert Koch Berlin in der öffentlichen Sitzung des Tuberkuloſe Hamm nelf lei iſch 7 140 120 1 30

Kongreſſes ſchloß ſich eine längere Oebatte Profeſſor Liſter ſagte Geräucherter Speck 140 1294 30

d gfj on Eßbutter 2 60 80 20Kochs Ausführungen über die Nichtübertragbarkeit der Krankheit von itter n 1 Scho d 3 4 r 3 30

5 Da ler a e e 0 t C Ctuberkuloſen Rindern auf den Menſchen ſeien ziemlich überzeugend z 90t Halle a den 22 Juli 1901doch handele es ſich um einen ſo wichtigen Punkt daß er eine weitere

Interſuchung für nöthi Er gl e Tuberkuloſ F ää 92 MWoißoufUnterſuchung für nötyig halte glaube baraus daß die Tuberkuloſe Waſſerſtände Am 23 Juli Weißenfels Oberpegel 2,40
der Menſchen ſich nicht auf Rinder übertragen laſſe folge noch nicht daß Unterpegel a 0,14 24 Juli Halle unterhalb 1,78O T X 44die Tuberkuloſe der Rinder ſich nicht auf den Menſchen übertragen laſſe Trotha 1,5 23 Juli Bernburg 1,05 Calbe UnterMehrere and Redner ſprachen ſich ebenfalls für eine weitere Unter pegel o Oberpegel 1,50 Dresden 1,65 Magde
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